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AUS DER GEMEINDEKANZLEI
Schnell zu finden: - Homepage

- Gemeindeblatt
- Termine

Wir wünschen Frohe Ostern

Mit diesem Bild des geschmückten Osterbrunnens in Ru‐
deratshofen sagen wir einmal dem Gartenbauverein vielen
Dank für Eure Arbeit und wünschen unseren Leserinnen
und Lesern ein Frohes Osterfest.

Die Redaktion des Gemeindeblattes / Foto: Gemeinde

Bernd Stapfner zum Landrat gewählt
Die Wähler haben am 22. März entschieden, dass der
neue Ostallgäuer Landrat Bernd Stapfner (Freie Wähler)
heißt. Die Wahlbeteiligung lag im Landkreis bei 44,7 %.
Die Wahlbeteiligung in Ruderatshofen lag mit Briefwahl bei
insgesamt 51,6 %. Im Wahllokal Ruderatshofen lag die
Wahlbeteiligung bei 56,5 %, in Immenhofen bei 55,3 %
und Apfeltrang bei 66,9 %. Bei der Stichwahl zwischen An‐
dreas Bauer (CSU) und Bernd Stapfner (Freie Wähler)
wurde im Ostallgäu so gewählt: Andreas Bauer 47,6 %,
Bernd Stapfner 52,4 %.
In unserer Gemeinde ist insgesamt so abgestimmt wor‐
den: Bauer 42,2 %, Stapfner 57,8 %. Aufgeteilt auf die
einzelnen Wahllokale; Ruderatshofen: Bauer 36,2 %,
Stapfner 63,8 %. Immenhofen: Bauer 29,9 %, Stapfner
70,1 %. Apfeltrang: Bauer 55,6 %, Stapfner 44,4 %. Brief‐
wahl: Bauer 42,2 %, Stapfner 57,8 %.
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an alle Wahl‐
helfer, die hier ehrenamtlich ihre Zeit zur Verfügung ge‐
stellt haben.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 7. April, 19 Uhr findet im I. Stock der Ge‐
meindekanzlei eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Themen sind u.a. der Haushalt 2026 sowie Bauanträge.
Ein nichtöffentlicher Teil findet im Anschluss statt.

Verlegung Müllabfuhr
Wegen des Feiertags „Ostermontag“ verschiebt sich die
Leerung der Restmülltonne von Donnerstag, 9. April auf
Freitag, 10. April.

Seniorenmittagstisch
Der nächste Mittagstisch für Senioren findet am Donners‐
tag, 16. April, ab 11:30 Uhr im „Gasthof Walburg“ statt.
Um telefonische Voranmeldung am Mittwoch, 15. April,
von 9:00 bis 11:30 Uhr, unter Tel.: 08343 /92050 wird ge‐
beten. Wir wünschen viel Vergnügen und guten Appetit.

Andrea Euband und Stefan Eger, Seniorenbeauftragte

02.04.2026 Nr./ Jhrg.: 07/43 Annahmeschluß für die nächste Ausgabe: 13.04.2026
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Aus dem Quartiersbüro
Kochen 60 +
Anmeldungen für das nächste gemeinsame
Kochen am Donnerstag, den 9. April ab 10
Uhr in der Biessenhofener Mittelschule sind

möglich bei Christine Reischl 08343 923 659

Die Fachstellen für pflegende Angehörige und die
Kontaktstellen für Demenz und Pflege im Ostallgäu
bieten an: kostenfreie Informationsveranstaltungen (Pfle‐
ge, Betreuung und Wohnen)

Reden hilft – Gesprächskreis für pflegende Ange‐
hörige Manuela Stöckle, Fachstelle für pflegende Angehö‐
rige. Ort: Lebensfreude, Schützenstraße 14, Marktober‐
dorf. Montag, 20. April, Donnerstag, 25. Juni, Donnerstag,
21. Mai jeweils 17 Uhr.
Organisation: Fachstelle für pflegende Angehörige der
kirchl. Sozialstation Marktoberdorf gGmbH � 08342 - 9 84
47, Anmeldung nicht erforderlich.

Ein Marathon der Nächstenliebe –
Gemeinsam Großes bewegt!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Aitrang und Ru‐
deratshofen, wir blicken voller Stolz und Dankbarkeit auf
unsere zweite Spendenaktion an der Grundschule Rude‐
ratshofen–Aitrang zurück. Es war ein „Marathon“ der be‐
sonderen Art: kein sportlicher Wettlauf, sondern ein beein‐
druckender Einsatz an Zeit, Herzblut und Gemein-
schaftssinn, initiiert durch unseren Elternbeirat.
Besonders schön war das enge Miteinander unserer bei‐
den Gemeinden. Über die Ortsgrenzen hinweg haben Fa‐
milien, Kinder und viele Unterstützer Hand in Hand ge‐
zeigt, wie wertvoll echter Zusammenhalt ist. Genau dieses
Gefühl macht unsere Gemeinschaft so besonders und le‐
bendig.

Dank dieses großartigen Einsatzes konnten wir gemein‐
sam eine beeindruckende Summe erreichen: 1.000 € ge‐
hen in diesem Jahr an den Förderkreis für krebs‐
kranke Kinder im Allgäu e.V.
Diese Spende kommt genau dort an, wo sie am dringends‐
ten gebraucht wird. Sie hilft betroffenen Familien bei
Fahrtkosten und Unterbringung während der Klinikaufent‐
halte, ermöglicht kleine Lichtblicke im oft schweren Kran‐
kenhausalltag und unterstützt Geschwisterkinder, die oft
im Hintergrund mit betroffen sind. Jede einzelne Gabe
wird so zu einer ganz konkreten, spürbaren Hilfe und
schenkt Mut und Kraft für besondere Herzensmomente.

Die feierliche Spendenübergabe am 26. Januar war ein be‐
wegender Moment und ein sichtbares Zeichen für das, was
wir gemeinsam erreichen können.
Ein von Herzen kommendes Dankeschön gilt Ramona Thiel
aus dem Elternbeirat für den Anstoß zu dieser Aktion so‐
wie allen Familien und Helfern aus unseren beiden Dör‐
fern, die dieses Projekt mit so viel Leben gefüllt haben.
Diese Aktion hat einmal mehr bewiesen: Wenn wir zusam‐
menhalten, können wir wirklich Großes bewirken!

Der Elternbeirat

Veranstaltungen für Aktive ab 55
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kauf‐
beuren und seine Kooperationspartner laden alle Interes‐
sierten herzlich zu Veranstaltungen im April innerhalb des
Netzwerks "Generation 55plus" ein. Nähere Infos un‐
ter:https://www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung, dort ist
auch die Anmeldung möglich. Weitere Auskünfte unter Tel.
08341/90020.

LEADER: Drei Projekte erhalten Förderung
Das Entscheidungsgremium des Vereins zur Regionalent‐
wicklung im Ostallgäu, „bergaufland“, hat die Projekte
„Dauerausstellung zur Allgäuer Mächlertradition Pfronten“,
„beSONNders – Therapie- und Erlebenshof Westendorf“
und „Tourismusakademie Ostallgäu“ für einen Zuschuss
über das Förderprogramm LEADER befürwortet. „Diese
drei Projekte zeigen die besondere Innovationsbereit‐
schaft sowie das große Engagement und die Vielfalt unse‐
res Ostallgäus“, betont die erste Vorsitzende des Vereins,
Landrätin Maria Rita Zinnecker. Für weitere Projektideen
stehen nun nur noch rund 530.000 Euro an Fördermitteln
über LEADER zur Verfügung.
Beim Projekt „Dauerausstellung zur Allgäuer Mächlertradi‐
tion“ plant die Gemeinde Pfronten in der ehemaligen
denkmalgeschützten Güterhalle im Bahnhofsensemble im
Ortsteil Ried eine professionell kuratierte und inszenierte
Entdeckungsreise zur Geschichte der, das gesamte Allgäu
charakterisierenden, Tüftler. Mit dem Projekt „beSONNders
– Therapie- und Erlebenshof“ von Nico Hartmann entsteht
in Westendorf ein barrierearmer, inklusiver Therapie- und
Begegnungsort für Kinder, Jugendliche und Menschen mit
besonderem Unterstützungsbedarf.
Beim Projekt „Tourismusakademie“ plant der Tourismus‐
verband Ostallgäu e. V. ein regelmäßiges Weiterbildungs-
und Wissensangebot für die touristischen Akteure in der
Region aufzubauen und zu etablieren. Den Projekten ste‐
hen bei positiver Prüfung durch die zuständige Bewilli‐
gungsstelle insgesamt rund 410.000 Euro an Fördermit‐
teln über LEADER zur Verfügung.
„Die ausgewählten Projekte leisten quer über die Bereiche
Kultur, Soziales und Tourismus einen vielseitigen Beitrag
zur konkreten Umsetzung der LEADER-Strategie im Ostall‐
gäu“, sagt Veronika Hämmerle, LEADER-Koordinatorin am
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten.
Zum Abschluss wurden Veronika Hämmerle als LEADER-
Koordinatorin und die scheidende Landrätin Maria Zinne‐
cker als erste Vorsitzende des Vereins verabschiedet.
Weitere Informationen zum bergaufland Ostallgäu e. V. so‐
wie zum Förderprogramm LEADER unter www.berg‐
aufland-ostallgaeu.de. Bei Fragen steht die Geschäftsstelle
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unter Telefon: 08342 911-687/-688/-689 oder per E-Mail
unter info@bergaufland-ostallgaeu.de zur Verfügung.

Die Apfeltranger Jagd informiert
„Der Wolf“ ist aktuell ein sehr großes Thema. Leider blei‐
ben wir davon nicht verschont, denn am 15.03.2026 und
am 21.03.2026 wurden jeweils ein paar hundert Meter
vom Apfeltranger Ortsschild ein wolfstypischer Riss eines
Rehs aufgefunden. Die DNA-Proben werden üblicherweise
am Träger (= Hals) entnommen, da der Wolf das Tier mit
einem Kehlbiss tötet und dort die meiste DNA vorhanden
ist. Leider war der Träger in beiden Fällen nicht mehr vor‐
handen und daher bleiben sie Verdachtsfälle.
Der Wolf wurde vor Kurzem ins Jagdrecht aufgenommen;
allerdings wird für den Abschuss eine Ausnahmegenehmi‐
gung benötigt. Die bekommen wir nur, wenn: Wiederholte
Risse von Nutztieren, trotz zumutbarer Schutzmaßnah‐
men, vorkommen. Wölfe den Menschen wiederholt zu
nahe kommen (unter 30 Meter) oder ein auffälliges, an‐
greifendes Verhalten zeigen.
Wenn ein „Riss“ gefunden wird, der auf einen Wolf hindeu‐
tet (d.h. Kehlbiss, Bauchhöhle geöffnet, Rippenbögen
durchgebissen), dann nicht anfassen! Und unverzüg‐
lich einen zuständigen Jäger benachrichtigen. Je
schneller gehandelt wird, desto besser!
Denn wenn die DNA am Kadaver mit einer anderen DNA
vermischt wird (z.B. Fuchs), kann der Wolf nicht mehr be‐
stätigt werden.
Bei Fragen stehen wir natürlich auch gerne zur Verfügung!
Vielen Dank! Die Apfeltranger Jäger

Ostersonntag, 5. April
19:30 Siegerehrung Dorfolympiade (Gasthof Walburg)

Dienstag, 7. April
19:00 öffentliche Gemeinderatssitzung

(1. Stock neue Kanzlei)

Donnerstag, 9. April
10:00 Kochen 60+ (Mittelschule Biessenhofen)

Freitag, 10. April
19:30 Generalversammlung Rotensteiner

(Schützenheim Rud.)
20:00 Schießen Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)

TERMINKALENDER

20:00 Generalversammlung Gartenbauverein
(Gasthof Walburg)

Samstag, 11. April
19:00 Segnung TSA Immenhofen (Walburga Kapelle)

mit anschließender Feier in Ostler`s Werkstatt
20:00 Generalversammlung Maibaumverein

(Gasthof Kirnachstuben)

Dienstag, 14. April
19:30 FF Rud. Übung

Mittwoch, 15. April
17:00 Abendsprechstunde im Gemeindeamt (bis 19 Uhr)

Donnerstag, 16. April
11:30 Seniorenmittagstisch (Gasthof Walburg)

Freitag, 17. April
19:30 Schießen Rotensteiner (Jugend ab 19 Uhr)
20:00 Schießen Adlerschützen (Jugend ab 18 Uhr)

Voranzeige
Sonntag, 19. April
14:00 „Peter und der Wolf“

Infoveranstaltung Musikverein (Proberaum)

Kirchliche Nachrichten vom 04.04.-17.04.
Apfeltrang:
Sonntag, 05.04., 05.00 Uhr, Feier der Osternacht mit Spei‐
sensegnung/ Montag, 06.04., 09.00 Uhr, Festgottesdienst/
Sonntag, 12.04., 09.45 Uhr, Rosenkranz; 10.15 Uhr, Heili‐
ge Messe/ Mittwoch, 15.04., 19.00 Uhr, Messfeier

Ruderatshofen:
Samstag, 04.04., 19.30 Uhr, Feier der Osternacht mit Spei‐
sensegnung, gestaltet mit dem Kirchenchor/ Sonntag,
05.04, 09.00 Uhr, Festgottesdienst/ Samstag, 11.04.,
19.00 Uhr, Kapelle Walburga: Vorabendmesse und Seg‐
nung des neuen Feuerwehranhängers TSA/ Dienstag,
14.04., 18.30 Uhr, Rosenkranz; 19.00 Uhr, Messfeier

Luise Hauser
aus Ruderatshofen, 82. Geburtstag

Erwin Moras
aus Apfeltrang, 83. Geburtstag

Helmut Mair
aus Immenhofen, 85. Geburtstag

Irmgard Merk
aus Apfeltrang, 88. Geburtstag

GOTTESDIENSTE / PFARREI

WIR GRATULIEREN
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Arkadius Groß
aus Hiemenhofen, 87 Jahre

Xaver Stadtmüller
aus Apfeltrang, 89 Jahre

Schlachtgemeinschaft: Neuer Vorstand
Auf der Jahresversammlung der Schlachtgemeinschaft Ru‐
deratshofen konnte Vorsitzender Robert Karg von einer
guten wirtschaftlichen Entwicklung berichten. Er dankte
den Helfern und der gemeindlichen Unterstützung beim
erfolgreichen Schlachtfest. Ebenso Lisi Karg und Ute Rei‐
chenbach für deren Unterstützung im laufenden Betrieb.
Beide wurden mit einem Geschenk verabschiedet. Zudem
informierte Karg über die aktuelle Situation der Gerät‐
schaften im Schlachthaus. Insgesamt wurden im vergan‐
genen Jahr 171 Schlachtungen durchgeführt (180 in
2024), aufgeteilt in 88 (101) Großvieh, 27 (20) Kälber, 36
(51) Schweine und 20 (8) Schafe.
Bei den Neuwahlen trat Vorsitzender Robert Karg nach 12
Jahren nicht mehr an, wie auch Kassier Johann Reichen‐
bach und Schriftführerin Cornelia Simon. Unter Leitung
von Bürgermeister Johann Stich wurde Manuel Mayr zum
neuen Vorsitzenden gewählt, Stellvertreter bleibt Elmar
Dietrich, neuer Kassier ist Andreas Aufmuth und neue
Schriftführerin Alexandra Ostermaier. Wieder gewählt wur‐
den die vier Beisitzer Florian Eberle, Simon Martin, Martin
Reiter und Renate Schreyer. Ein zusätzlicher Beisitzer wur‐
de mit Stefan Spiegel neu gewählt. Für die bisherigen Kas‐
senprüfer Richard Kroha und Johann Neth wurden neu
Florian Karg und Markus Schneider gewählt.

Feuerwehr Apfeltrang hat getagt
Auf der Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Apfeltrang informierte Vorstand Michael Stich jun. über
den Mitgliederbestand von 109, davon 43 Ehrenmitglieder.
Teilnehmen wird die Wehr heuer am Kreisflorianstag in
Nesselwang, das Almfest wieder mitorganisieren und kann
auf Instagram verfolgt werden. Stich dankte seinem Stell‐
vertreter Matthias Heimrich für die Organisation der Foto-
und Videoausstellung sowie der Fahnenabordnung für de‐
ren Einsätze. Besonderes Lob erhielten all die Feuerwehr‐
kameraden, die bei der umfangreichen Fahrzeugreparatur
mitgewirkt haben.
Kommandant Pascal Reimann berichtete von insgesamt 27
Übungen und einem Einsatz in 2025. Ferner wurden 22
Inspektionslehrgänge absolviert sowie an der Feuerwehr‐
schule der Lehrgang Leiter einer Feuerwehr. Stellvertre‐
tender Kommandant Simon Wintergerst erläuterte den
Werdegang der beiden defekten Feuerwehrfahrzeuge, was
zeitweise zur Außerbetriebsetzung führte. Das könne sei‐
ner Meinung nach jederzeit wieder passieren, da es auch
kaum noch Ersatzteile gibt. Aktuell hat Apfeltrang sechs

Atemschutzträger und weitere drei, die heuer die Ausbil‐
dung absolvieren sollen. Wintergerst stellte eine rückläufi‐
ge Beteiligung bei Übungen fest und wünschte sich hier
mehr Unterstützung. Abschließend informierte er über die
Aktivitäten der Oldtimer-Gruppe, um den „Ford Taunus“.
Im Jahr 2025 wurde wenig gefahren, musste aber der
Thermostat ausgewechselt werden.
Nach den Berichten von Schriftführer Wolfgang Halbritter
und Kassier Andreas Schneider ernannte Vorstand Stich
Winfried Wintergerst zum Ehrenmitglied. Weiter über‐
reichte er seinem Vater Michael Stich sen. nach 43 Jahren
in der Fahnenabordnung zum Ausscheiden einen ge‐
schnitzten Feuerwehrmann.
Bürgermeister Johann Stich stellte fest, dass dringend eine
Unterbringung für ein neues Feuerwehrfahrzeug gefunden
werden muss. Parallel ist auch an der Fahrzeugbe‐
schaffung, unter Einbeziehung des Kreisbrandrates, zu ar‐
beiten.
Vorstand Michael Stich schlug vor, ab Herbst einen Teil der
Bierzeltbänke zu reparieren und zu überholen. Sein Stell‐
vertreter Matthias Heimrich informierte über ein Ausflugs‐
angebot und der Kommandant über die Möglichkeit von
Kartfahrten.

Generalversammlung der Rotensteiner
Wir laden alle Mitglieder zur diesjährigen Generalver‐
sammlung des Schützenvereins „Der Rotensteiner“ Rude‐
ratshofen e.V. für Freitag, 10. April 2026 um 19:30 Uhr in
unser Schützenheim in Ruderatshofen ein. Folgende Ta‐
gesordnungspunkte stehen an: 1. Begrüßung und Toten‐
ehrung, 2. Bericht der Schriftführerin, 3. Bericht des
Schatzmeisters, 4. Bericht der Kassenprüfer, 5. Bericht des
Jugendwarts, 6. Bericht des Sportwarts, 7. Ehrungen, 8. Neu‐
wahlen der Vorstandschaft, 9. Wünsche, Anträge und
Sonstiges.
Im Anschluss an die Generalversammlung findet die Sie‐
gerehrung des Preis- und Königsschießen statt. Die Vor‐
standschaft freut sich über Euer zahlreiches Erscheinen.

Sebastian Freidel, Schützenmeister

Generalversammlung des
Maibaumvereins Ruderatshofen

Die Generalversammlung findet am Samstag, den 11. April
2026 um 20:00 Uhr im Gasthof Kirnachstuben statt.
Tagesordnung:1. Bericht des Vorstands, 2. Bericht des
Kassiers, 3. Bericht der Schriftführerin, 4. Wahlen der Vor‐
standschaft, 5. Arbeitsplan, 6. Wünsche und Anträge.
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen. Die
Einladung erfolgt nur auf diesem Wege. Die Vorstandschaft

Spendenübergabe Glühweinverkauf
in Apfeltrang

Dank der Unterstützung von allen Seiten war es uns 2025
wieder möglich an den Adventsonntagen unseren Glüh‐
weinstand am Pfarrhof zu öffnen. Ganz besonders möch‐
ten wir uns deshalb bei allen freiwilligen Helfern, Unter‐
stützern und Besuchern bedanken.
Allen voran, der großzügigen Unterstützung des LGH Hu‐
bertus, Bäckerei Gräfer und Käserei Stich. Für das Schmü‐
cken des Christbaumes, dem Christbaum-Team. Sowie
dem Kässpatzen-Team, der Dorfmusik und der Feuerwehr
für das Verleihen des Hüttles.
Gemeinsam konnte wie eine stolze Summe in Höhe von wie‐

VEREINSNACHRICHTEN

WIR TRAUERN UM
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der 3.300.- € spenden. Jeweils 1.100.- € gingen nach Gö‐
risried und Gunzesried, dort haben nach verheerenden
Bränden mehrere Familien ihr Zuhause verloren. Ebenfalls
1.100.- € gingen nach Stötten a. Auerberg, dort hat eine
junge Familie völlig unerwartet ihren Vater und Ehemann
verloren.
Alles in Allem war es eine sehr gelungene, gesellige und
fröhliche Adventszeit vor dem Apfeltranger Pfarrhof, die
allen sehr viel Spaß bereitet hat! Eure Landjugend Apfeltrang

Start „Lauf 10“
Wir ziehen wieder gemeinsam die Laufschuhe an. 1. Trai‐
ning am Montag, 20. April um 18:30 Uhr und dann immer
jeden Mo. und Mi., 18:30 Uhr und jeden Samstag, 08:30
Uhr. Vier Laufgruppen von Anfänger bis Fortgeschritten.
Treffpunkt: Vereinsheim Ebenhofen, Krumper Allee 3 in
Ebenhofen - Komm vorbei! Lauf mit! Alle sind herzlich will‐
kommen. Kontakt: anke.hebisch@fc-ebenhofen.de

Ostereiersuche des Musikvereins
Auch in diesem Jahr hat der Musikverein wieder eine Os‐
tereiersuche für Groß und Klein organisiert. Von 30. März
bis 12. April 2026 warten auf die Teilnehmer auf einer
kurzweiligen Runde durch Ruderatshofen lustige und in‐
formative Fragen zum Thema „Musik.“ Beim richtigen
Beantworten aller Fragen qualifizieren sich sowohl Kinder
als auch Erwachsene für ein Gewinnspiel. Benötigt werden
für die Ostereiersuche lediglich ein Stift, ein Handy und
gute Laune. Startpunkt ist die alte Gemeindekanzlei in Ru‐
deratshofen.
Wir freuen uns über viele wissbegierige Teilnehmer jeden
Alters! Musikverein Ruderatshofen

Segnung Feuerwehranhänger TSA
Am Samstag, 11. April 2026 wird der neue Tragkraftsprit‐
zenanhänger (TSA) der Feuerwehr Außengruppe Immen‐
hofen im Rahmen der Vorabendmesse in der Walburga Ka‐
pelle gesegnet. Wir machen einen Festzug mit Fahnen und
neuem Gerät und ziehen feierlich in die Kapelle ein. Die
Messe findet um 19:00 Uhr statt, anschließend wird der
TSA gesegnet.
Die anschließende Feierlichkeit mit Festansprachen findet
in Ostler’s neuer Werkstatt (beheizt) beim Kuhstall statt.
Dazu laden wir alle interessierten Bürger, Gönner und Ver‐
einsmitglieder herzlich ein. Für Speis und Trank ist selbst‐
verständlich gesorgt. Es freut sich auf eurer Kommen, die
Freiwillige Feuerwehr Ruderatshofen. FF Ruderatshofen

Ruhiger Rentner
(Nichtraucher) sucht 1 ½- bis 2-Zimmer-Wohnung ca.
40 qm, Warmmiete bis 450 €. Bevorzugt ländliche Ge‐
gend, Kaufbeurer Umgebung bis 25 km Umkreis, z. B.
Baisweil, Pforzen, Eggenthal, Friesenried, Ingenried,
Oberegg.
Über eine Antwort würde ich mich freuen,
Tel. 0160 6084392 oder 0152 38977064

PRIVAT- / GESCHÄFTSANZEIGEN

Oster-
Weg

Wann: Ort: 

 Wir laden euch herzlich zu 
unserem Rätsel-

Mitmachweg rund um das
Thema Ostern ein. 

Es freuen sich
 Werner und Annette 
mit Julian und Tobias 

In Apfeltrang 

29.03.-12.04.
2026

Beginn und Ende Pfarrhof
in Apfeltrang 

Auf eigene Gefahr

Gepflegte Dachgeschosswohnung mit 54,15 m² Wohn- 
fläche in der Poststraße 6, 87674 Ruderatshofen – derzeit 
vermietet und damit ab dem ersten Tag eine solide  
Kapitalanlage.

Eckdaten
•	 Wohnfläche: 54,15 m² 
•	 Lage: Dachgeschoss
•	 barrierefrei
•	 Status: vermietet

Kaufpreis 
177.900 € inkl. Stellplatz

Energieausweis 
Verbrauchsausweis · Endenergieverbrauch: 65,41 kWh/
(m²·a) · Energieträger: Fernwärme · Baujahr: 1998 · Effizi-
enzklasse B

Kapitalanlage 
barrierefreie Eigentumswohnung

in Ruderatshofen zum Kauf 

Kontakt: Jana Höbel 
Tel. 0170 37 21 909 • Mail: jana.hoebel@hoebel-immo.de

Ausstattung & Extras
•	 Aufzug
•	 Balkon 
•	 Kellerabteil 
•	 PKW-Außenstellplatz

I M M O B I L I E N
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Musik-Ostereiersuche 
 

Liebe Ruderatshofener, liebe Freunde aus nah und fern.  
Es geht wieder los mit unserer 

„Musik-Ostereiersuche“ für Groß und Klein! 

 
Wann könnt ihr mitmachen? 

vom 30. März bis 12. April 2026 
 

Wo findet die Ostereiersuche statt? 
Gestartet wird wie immer an der ALTEN Gemeindekanzlei 

Ruderatshofen und dann geht`s auf den Weg 
(kinderwagentauglich)  

 in und ums Dorf. 

 

Was braucht ihr dazu? 
 einen Stift 
 ein Handy 

 gute Laune und Wanderlust 
 

Ihr könnt jederzeit eigenständig starten. 
Als Belohnung warten tolle Preise für Kinder und 

Erwachsene auf Euch! 
 

Weitere Infos gibt es am Start für euch. 
Wir wünschen euch viel Spaß und eine schöne Zeit!  

Euer Musikverein Ruderatshofen 
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Alle Informationen unter: www.viterma.com/hausmesse

Herzliche Einladung! Entdecken Sie bei den Viterma Hausmessetagen, wie Ihr Bad zu einem 
Ort des Wohlbefindens wird. Wir freuen uns auf Sie!

Wir feiern 40.000 Bäder!

Mitfeiern & Wohlfühlbad

im Wert von 40.000 €

gewinnen!

Oder jetzt Termin vereinbaren! 

Ihr Fachbetrieb mit Schauraum 
​Sonnenhang 11 
​87674 Ruderatshofen 
​Tel. 08343 343 03 50

Für Verpflegung ist gesorgt. 


